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Text 

              Aufzeichnungs- und Aufbewahrungspflichten 
 

  § 35. Der Direktverkäufer hat 

 1. Aufzeichnungen über die täglich direkt abgegebenen Mengen an Milch und Milcherzeugnissen 
vorzunehmen, gegliedert nach Produkten und 

 a) direkt zum menschlichen Verbrauch abgegebene Mengen (Abgabe an Letztverbraucher) und 

 b) an andere wie Großhändler, Einzelhändler, Großverbraucher, Betreiber von Käsereifungs- und 
Käseverpackungseinrichtungen und Letztverbraucher, die mindestens 10 l/Tag beziehen, sowie an 
andere Landwirte zum Zwecke der Verfütterung abgegebenen Mengen, wobei die Mengen für jeden 
Kunden mit Angabe des Namens (der Firma) und der Adresse aufzugliedern sind, und 

 2. die Aufzeichnungen und sonstigen Unterlagen, die sich auf den Direktverkauf beziehen, bis zum Ende 
des dritten auf die Entstehung der Aufzeichnung folgenden Zwölfmonatszeitraumes sicher und geordnet 
aufzubewahren. 


